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Liebe Massener 
Bürgerinnen und Bürger,

Massener Bücherei: 
Lesen, Spielen, Zaubern
Viel ist los in der Massener Büche-
rei: Neben den alljährlichen Füh-
rungen von Schulklassen und 
Kindergartengruppen durch die 
Bücherei, wobei auch ein sog. Bi-
bliotheksführerschein erworben 
werden kann, sind zahlreiche Ak-
tionen rund um das Buch geplant.

Vom 09. Juli bis zum 27. August 

findet wieder der beliebte Som-

merleseclub Junior für Grund-

schulkinder statt. Bei mindestens 

drei gelesenen Büchern gibt es 

eine Urkunde, die bei einem Ab-

schlussfest am 27. August, 15:00 

Uhr - letzter Ferientag-  den klei-

nen Lesern ausgehändigt wird. 

Übrigens: Eine kleine Abschluss-

veranstaltung wird es auch für 

den Erwerb des Bibliotheksfüh-

rerscheins in Kürze geben. In den 

gesamten Sommerferien kann 

in der Massener Bücherei zu den 

bekannten Öffnungszeiten Lese-

futter für den Urlaub in der Fer-

ne oder zu Hause mitgenom-

men werden. Zwei Aktionen im 

Herbst seien schon einmal ver-

raten: Eine Lesung mit Kathrin 

Heinrichs, der Autorin der Sau-

erlandkrimis am 27. September 

2019 und zwei Zauberkurse mit 

der Zauberin Parella am 15. Ok-

tober 2019 (Herbstferien). Ge-

naueres zu den beiden Terminen 

kann der nächsten Ausgabe ent-

nommen werden. Das Bücherei-

team freut sich auf die Veranstal-

tungen und wünscht sich viele 

BesucherInnen. 

Foto: Bücherei Massen

mit großen Schritten gehen wir dem 

Sommer entgegen und natürlich fra-

gen wir uns: Wird das wieder so ein 

Jahrhundertsommer wie 2018? Wir 

freuen uns auf viel Sonnenschein, 

Bombenwetter und herrliche Akti-

vitäten im Freien. Und diese gibt’s in 

unserem schönen Ortsteil reichlich!

Fangen wir mal mit dem absoluten 

Highlight des Sommers 2019 an: der 

Beach Party! Diese wird am 29. Juni 

wieder zahlreiche Cocktail-Schlür-

fer, Lounge-Genießer und Musik-

freunde auf den Gemeindeplatz 

locken. Der Gewerbeverein verwan-

delt den gepflasterten Platz in einen 

Sandstrand, der Urlaubsfeeling di-

rekt vor der Haustür verspricht. Als 

Höhepunkt tritt noch die Band „Co-

ver Company“ auf, die für Stimmung 

und Hits am laufenden Band sorgen 

wird. Dieses Event sollten Sie in kei-

nem Fall verpassen!

Wer gern die Wanderstiefel 

schnürt, der kann nun auch einen 

Steinwurf entfernt von Zuhause 

eine schöne Runde drehen. Der 

Massener Rundwanderweg lädt 

mit einem schönen Kurs rund um 

den Ortsteil ein, der unter ande-

rem schöne Ausblicke bereithält. 

Rund 2,5 Stunden braucht man, 

wenn man gemütlich über den 

Weg wandern möchte. An Him-

melfahrt wird die mit einem „M“ 

durch den SGV markierte Strecke 

offiziell eingeweiht. 

Alles über diese beiden tollen Akti-

vitäten und natürlich Infos über das, 

was bei uns in Massen so los ist, fin-

den Sie auf den folgenden Seiten. 

Halten Sie sich auf dem Laufenden!

Viel Spaß beim Lesen und einen 

schönen Sommer wünscht Ihnen 

das Team von MASSEN AKTUELL

Mai 2019

Samstag, 25. Mai

Kinderspielenachmittag, AWO
Massen, AWO-Treff
13.00 Uhr
Anmeldung über Dieter Vogel 
(02303/69447)

Sonntag, 26. Mai

Tansania-Partnerschafts-Gottes-
dienst
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Friedenskirche
10.00 Uhr

29. Mai bis 02. Juni

Un(n)a Festa Italiana
Unna, Innenstadt

Donnerstag, 30. Mai

Gottesdienst mit Tauffest und  
Tauferinnerung
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Friedenskirche
11.00 Uhr

Einweihung
Massener Rundwanderweg
Start und Ende
Massen, Gemeindeplatz
Beginn 14.30 Uhr

Juni 2019

Samstag, 01. Juni

Konzert
„Eine Liederreise durch Italien“
Unna, Atelier (Lindenbrauerei)
20.00 Uhr

Afershowparty
Un(n)a Fiesta Italiana
Unna, Kühlschiff (Lindenbrauerei)
ab 22.00 Uhr

Mittwoch, 05. Juni

Herrenwahl
Eröffnung der Freiluftkonzerte
Unna, Schalander-Biergarten 
(Lindenbrauerei)
20.00 Uhr

Donnerstag, 06. Juni

Konzert
„Safe by sound“
Unna, Schalander-Biergarten 
(Lindenbrauerei)
20.00 Uhr

Freitag, 07. Juni

Konzert
Sheffield Steel – A tribute to Joe 
Cocker
Unna, Kühlschiff (Lindenbrauerei)
20.00 Uhr

Samstag, 08. Juni

Ü50 Party
Unna, Kühlschiff (Lindenbrauerei)
20.00 Uhr

Montag, 10. Juni

Ökum. „Out-Door“-Pfingstgottes-
dienst
Ev. und kath. Kirchengemeinde 
Massen
Massen, Landwirt Nies (Massener 
Hellweg nb. Gemeindeplatz)
11.00 Uhr

Mittwoch, 12. Juni

Massener Geschichtsforum
Massen, AWO-Räume
18.00 Uhr

Konzert
JAMMIN´lounge – Acoustic-Ses-
sion
Unna, Schalander-Biergarten 
(Lindenbrauerei)
19.30 Uhr

Donnerstag, 13. Juni
Konzert
„Voices of Town“
Unna, Schalander-Biergarten 
(Lindenbrauerei)
20.00 Uhr

Freitag, 14. Juni

Konzert
„Herocks“
Unna, Kühlschiff (Lindenbrauerei)
20.00 Uhr

Samstag, 15. Juni

Kabarett
Jürgen Becker „Volksbegehren“
Unna, Kühlschiff (Lindenbrauerei)
19.30 Uhr

Sonntag, 16. Juni

Stadtrundgang „Jüdisches Leben 
in Unna“
Unna, ab Hellweg-Museum
14.30 bis 16.30 Uhr

Mittwoch, 19. Juni

Konzert
JAHM! Unplugged
Unna, Schalander-Biergarten (Lin-
denbrauerei)
20.00 Uhr

Samstag, 22. Juni

Kinderspielenachmittag, AWO
Massen, AWO-Treff
13.00–16.00 Uhr
Anmeldung über Dieter Vogel 
(02303/69447)

Mittwoch, 26. Juni

Bürgerfahrt nach Düsseldorf
Massen, Gemeindeplatz
12.30 Uhr

Konzert
„Guitarbattle“
Unna, Schalander-Biergarten  
(Lindenbrauerei)
20.00 Uhr

Freitag, 28. Juni

Lydia Benecke
„PsychopathINNEN“
Unna, Kühlschiff (Lindenbrauerei)
19.30 Uhr

Samstag, 29. Juni

Filmfrühstück, AWO
Massen, AWO-Treff
08.30 Uhr

Beach Party
Massen, Gemeindeplatz
ab 17.00 Uhr

Juli 2018

Samstag, 06. Juli

Sommerfest, AWO
mit Jubilarehrungen
Massen, Gemeindeplatz
12.00 Uhr

12. und 13. Juli

Biwak 2019
Schützenverein Massen 1830 e.V.
(Infos im Innenteil)

13. und 14. Juli

Sommer-Damen-Cup
SG Massen
Massen Sportplatz (Sonnenschule)

August 2019

Freitag, 09. August

Sommerkonzert
mit SASHA
Unna, Platz der Kulturen
20.00 Uhr

Samstag, 31. August

Firmen-Cup
SG Massen
Massen, Kleinfeld (Sonnenschule)

(alle Angaben ohne Gewähr)
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Cocktails, Strand und gute Laune:
Im Juni ist endlich wieder Beach-Party!

Am Samstag, 29. Juni, verwan-
delt der Gewerbeverein Mas-
sen den Gemeindeplatz in eine 
entspannte Beach Area: Ton-
nenweise feinster Sand bringt 
Karibik-Flair in Massens Mitte.

Ab 17 Uhr soll die Strandparty be-

ginnen. Zum Chillen lädt hier erst 

einmal die Beach Area ein, in der 

Sie sich mit einem Cocktail auf 

gemütlichen Sonnenliegen nie-

derlassen können. Wohltuenden 

Schatten spendet ein Sonnense-

gel, das zur Not auch Schutz vor 

Regen böte. Christopher Klein 

vom Gewerbeverein hofft natür-

lich – wie die Besucher auch – auf 

bestes Wetter mit viel Sonnen-

schein.

Livemusik und Grill-Genuss
Für Stimmung sorgt die Band 

„Cover Company“ – seit Jahren 

ein Publikumsmagnet beim Hell-

wegrummel und beim Stadtfest. 

Mit Pop und Rock-Coverhits der 

80er und 90er Jahre sowie aktu-

ellen Chart-Krachern heizt die 

beliebte Unnaer Band dem Pu-

blikum mächtig ein. Und kulina-

risch? Neben Cocktails und an-

deren Getränken dürfen sich die 

Party-Gänger wieder auf Köst-

lichkeiten vom Grillstand der 

Massener Feuerwehr freuen.

Fotos (3): www.unsermassen.de
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Hinweis: 
Schon ab 10 Uhr morgens wird der Hellweg halbseitig gesperrt 

und der Verkehr per Ampel geregelt. Wer mit dem Auto kommt, 

der sollte entweder an der Schillerschule parken oder die Park-

plätze entlang des Hellwegs und der Hansastraße nutzen.
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Ein bekannter Vorstand und 
mehrere Neumitglieder: Der 
Gewerbeverein wächst und rü-
stet sich für die Zukunft.

Auf der Jahreshauptversammlung 

im März bestätigten die Mitglieder 

des Gewerbevereins Wilhelm Jo-

nas und Christopher Klein in ihren 

Gewerbeverein Massen
„Eine bedeutende Plattform“ im Ort

Ämtern als Erster beziehungswei-

se Zweiter Vorsitzender/Presse-

sprecher. Auch Klaus-Martin Neu-

haus als Schatzmeister wurde bei 

den Vorstandswahlen für weitere 

zwei Jahre wiedergewählt. Ge-

meinsam mit den frisch gewähl-

ten Beisitzern Petra Große, Uta 

Prünte, Peter Kneiphoff, Reinhard 

Floegel, Andreas Opitz und Mario 

Holtmann wird der Vorstand auch 

künftig unter anderem die bei 

den Massenern beliebten Veran-

staltungen wie den Weihnachts-

markt oder den Hellwegrummel 

auf die Beine stellen. Der Vereins-

vorstand konnte zudem sieben 

neue Mitglieder begrüßen. „Wir 

haben in dieser Versammlung 

enorme Verstärkung bekommen“, 

freuen sich Jonas und Klein. „Die 

zeigt uns, dass der Gewerbever-

ein eine bedeutende Plattform in 

Massen ist.“ 

Save-the-Date

29.6.  Beach Party

6.10.  Tag des Kindes

6.-8.12.  Weihnachtsmarkt
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Christiane Kuchler, Dipl.-Sprachheilpädagogin,
Castillo Morales e.V. - Therapeutin

Kleistraße 102 • 59427 Unna-Massen • Telefon: 02303-333 761
www.sprachtherapie-kuchler.de • info@sprachtherapie-kuchler.de

Sprechzeiten:
Montag-Freitag: 8.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Christiane Kuchler ist Diplom-Sprachheilpädagogin und Castillo 
Morales e.V.-Therapeutin. In ihrer Praxis in Unna-Massen be-
handelt sie Störungen der Sprache, des Sprechens, der Stim-
me, des Hörens und des Schluckens bei Babys und Klein-
kindern, Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen. Mit ihrer 
Arbeit gibt sie Menschen ihre Sprache und damit ein Stück Le-
bensqualität zurück.

Weil jeder Mensch einzigartig ist, passt die Sprachheilpädagogin 
die Therapie an die individuellen Bedürfnisse ihrer Patienten an. 
Dabei greift sie auf das Castillo Morales® Konzept zurück. Es ist 
ein umfassendes, neurophysiologisch orientiertes Therapiekon-
zept für Kinder und Erwachsene mit kommunikativen und orofa-
cialen Störungen. 

Folgende Behandlungsangebote gehören 
unter anderem zu Christiane Kuchlers Portfolio:
Im Rahmen des Castillo Morales Konzeptes bekommen 
Babies und Frühchen in ihrer Praxis die nötigen Stimu-
lationen und Impulse für ihre weitere motorische und 
sensorische Entwicklung Unterstützung der Saug-, Schluck-, 
Ess- und Trinkentwicklung im Rahmen der orofacialen Regulations- 
therapie. Kleinkinder im Alter von zwei bis drei Jahren, die Auffälligkeiten 
zeigen oder zu den sogenannten Late-Talkern gehören unterstützt die 
Sprachpädagogin mit Therapien zur Sprachanbahnung. 
Kinder und Jugendliche, die Sprachentwicklungsstörungen aller Art, wie 
Aussprachestörungen oder Störungen der Grammatik und des Satzbaus, 
aufweisen sind in der Praxis in Unna an der richtigen Adresse. Erwachse-
ne erhalten zum Beispiel nach einem Schlaganfall oder bei Stimmstörung 
Hilfe. Das gesamte Behandlungsangebot finden Sie unter www.
sprachtherapie-kuchler.de. 

Weil Sprechen Lebensqualität bedeutet
Praxis für Sprachtherapie Christiane Kuchler 
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Da staunten die Anwohne-
rinnen und Anwohner der 
Straße „Am Pfauenufer“ nicht 
schlecht: Anstelle der zer-
störten und abgebauten Bank 
am neuen „Massener Rund-
wanderweg“ steht nun eine 
neue schöne Bank – sehr zur 
Freude von Ortsvorsteher Dr. 
Peter Kracht.

Der hatte nach der Zerstörung 

der früheren, allerdings auch 

noch „jungen“ Bank versucht, 

Zeugen zu finden, die gesehen 

hätten, welches Fahrzeug die 

Bank im wahren Sinn des Wortes 

„mitgenommen“ hatte. Auch die 

Polizei ermittelte, doch wird der 

gewissenlose Bösewicht wohl 

nicht für seine Missetat gera-

de stehen müssen, weil er uner-

kannt davon kam. Am 30. Mai soll 

nun der neue (und erste) „Mas-

Neue Bank in Massen
sener Rundwanderweg“ eröff-

net werden – ohne Bank an der 

Hälfte der Strecke kein schöner 

Start. Das dachte sich auch das 

Massener Unternehmer-Ehepaar 

Claudia und Ulrich Schnepper 

und versprach, eine neue Bank 

zu spenden. Trotz der Kürze der 

Zeit haben sie es tatsächlich ge-

schafft, an der herausragenden 

Stelle des neuen Wanderweges 

eine Bank aufzustellen. „Wir fan-

den, dass wir hier kurzentschlos-

sen helfen mussten“, so Claudia 

Schnepper, „denn die offizielle 

Lieferzeit für eine Bank dau-

ert in der Regel bis zu zehn Wo-

chen. Und der neue Wanderweg 

ist doch ein wahres und verbin-

dendes Stück Massener Heimat“. 

So hörten sich die beiden um 

und hatten wahrhaftig Erfolg: 

Die Bank wurde aufgestellt und 

wird also wie vorgesehen bei 

neuen Bank geht es dann zurück 

zum Gemeindeplatz, wo selbst-

redend noch eine Stärkung auf 

die müden Wanderinnen und 

Wanderer wartet. Weitere Infor-

mationen zur Wanderung gibt es 

direkt bei Ortsvorsteher Dr. Pe-

ter Kracht, Telefon 02303/53503, 

E-Mail: pitkracht@t-online.de. 

Fotos: privat

Seit März 2017 besteht der 
Tierschutzverein „Flaschen-
babys in Not Tierwaisen e.V.“. 
Seit seiner Gründung wurden 
durch ihn bereits 176 Tiere ge-
rettet, gepäppelt, gepflegt 
und vermittelt. 

Hilfe für Katzenbabys in Not
Auch momentan sind wieder eini-

ge Kätzchen in der Obhut des Ver-

eins (siehe Foto) und gerade im 

Frühjahr/Sommer werden es fast 

jeden Tag mehr. Mittlerweile be-

findet sich der Vereinssitz in Un-

na-Massen, wo sich sein Bekannt-

heitsgrad durch die Präsenz auf 

dem letzten Weihnachtsmarkt 

schon enorm gesteigert hat. Er-

klärtes Ziel ist natürlich die Ein-

dämmung der Streunerkatzen-

flut. Und das geht am besten, 

wenn man bereits schwangere 

Katzen in Obhut nimmt, sodass sie 

stressfrei entbinden und ihre Ba-

bys großziehen können. Anschlie-

ßend werden die Muttertiere ka-

striert und gechippt. Nicht selten 

fällt eine Katzenmutter einem Au-

tounfall zum Opfer und die Babys 

sind auf sich allein gestellt. Auch 

hier sorgt der Tierschutzverein 

für die Aufzucht und die Kastra-

tion der Katzenkinder, die spä-

ter dann gern in liebevolle Hän-

de vermittelt werden. Der Verein 

ist für Notfälle 24 Stunden telefo-

nisch erreichbar. Auf der Home-

page https://www.flaschenba-

bys-in-not-tierwaisen.de/ oder 

über die Facebookseite  https://

www.facebook.com/Tierschutz-

KreisUnna/ kann man sich jeder-

zeit über den Verein und seine 

Arbeit informieren und sieht, wel-

che Katzenbabys zur Vermittlung 

bereit sind. Natürlich freut sich 

der Tierschutzverein immer über 

aktive Mithilfe in Form von neuen 

Mitgliedern, Sach- und Geldspen-

den. 

Text: F.K.W. Verlag, Foto: privatder Eröffnungswanderung am 

30. Mai als „Ruhepol“ zur Verfü-

gung stehen.

Die Einweihung des „Massener 

Rundwanderweges“ startet am 

Donnerstag, den 30. Mai, um 

14.30 Uhr am Gemeindeplatz am 

Massener Hellweg. Nach einer 

wohlverdienten Pause an der 
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Jörg Rottmann amtierender Biwakkönig Foto: SV Massen

Freitag, 12.Juli 2019

Biwak Vogelschießen
17.00 Uhr  Antreten auf dem Sportplatz Sonnenschule
17.15 Uhr Begrüßung der Gäste und Beginn des 
 Vogelschießens an der Vogelstange 
 zwischendurch Ehrungen verdienter Mitglieder
 Proklamation des Biwakskönig/in oder 
 des Biwakskaiser

(Parkmöglichkeiten Sonnenschule)

Samstag, 13.Juli 2019 

Biwakfete im Bürgerhaus
17.00 Uhr Preisschießen der Massener Vereine
20.00 Uhr Begrüßung der Gäste und Preiverleihung 
 des Preisschießens 
 danach Biwakfete mit DJ 
 es gibt eine Tombola und eine Cocktailbar

(Parkmöglichkeiten Am Freizeitbad) 

für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen gesorgt

Horrido

Getränke
alkoholfreie Getränke 0,2 l 1 Wertmarke
Bier 0,2 l 1 Wertmarke
Wein 0,1 l 1 Wertmarke
1 Flasche Wein 1,0 l 8 Wertmarken
Sekt  0,1 l 1 Wertmarke

1 Flasche Sekt 0,75 l 6 Wertmarken
diverse Schnäpse 1 Wertmarke
Cocktail‘s  mit Alkohol 3 Wertmarken
Cocktail‘s  ohne Alkohol 3 Wertmarken
Wertmarke 1,50 Euro

Der Schützenverein Massen 
1830 e.V. überarbeitet auch 
sein Konzept hinsichtlich der 
Ausrichtung seines „Biwak-
festes“, dass bislang alle zwei 
Jahre im westlichen Stadtteil 
von Unna gefeiert wurde. Das 
Konzept wurde auf der letzten 
Jahreshauptversammlung vor-
gestellt.

Entgegen der allgemeinen Auf-

fassung, dass ein Biwakfest eines 

Schützenvereins eher nur eine 

vereinsinterne Veranstaltung ist, 

soll dem nun mit der Einführung 

eines „Vereinsabend für alle Mas-

sener Vereine“ entgegengewirkt 

werden. Als Standort für diese 

Veranstaltung soll das Bürger-

haus Massen an der Kleistraße 

dienen. So planen die Massener 

Schützen für Freitag, den 12. Juli 

2019 ab 17:00 Uhr, an der Vogel-

stange auf dem Sportplatz an der 

Sonnenschule das traditionelle 

Biwakkönigschießen mit an-

schließender Proklamation des 

neuen Biwakkönigs und weiteren 

Mitgliederehrungen. Für Sams-

tag, 13. Juli 2019 wird dann ein 

Vereinsabend mit einem Preis-

Schützenverein Massen gestaltet Biwakfest neu
schießen auf dem Schießstand 

im Bürgerhaus ins Leben gerufen. 

Ab 17:00 Uhr können Mannschaf-

ten aus den verschiedenen, zahl-

reichen Massener Vereinen um 

Preise kämpfen. Die Einladungen 

mit den Ausschreibungen zur 

Teilnahme am Preisschießen 

sind bereits an die Vereine ver-

sendet worden. Im Anschluss an 

das Preisschießen erfolgt die Sie-

gerehrung. Danach startet eine 

Biwakfete im und rund um das 

Bürgerhaus mit Bierständen, Im-

biss und einer Cocktailbar. Auch 

gib es eine Tombola und für die 

musikalische Unterhaltung wird 

ein DJ sorgen. „Diese zweitägige 

Veranstaltung soll ein Beitrag für 

den Zusammenhalt der Massener 

Vereine sowie der Massener Bür-

gerinnen und Bürger sein“, so 

Dietmar Wünnemann, 1.Vorsit-

zende des Schützenverein Mas-

sen. An beiden Tagen sind alle 

Massener Bürgerinnen und Bür-

ger, deren Freunde und Bekann-

te, die befreundeten Schützen-

vereine aus Methler, Kamen, 

Unna, Holtum, Holzwickede und 

der „Massener Heide“ recht herz-

lich eingeladen.

Gäste sind bei der 
Arbeiterwohlfahrt immer willkommen

Die Versammlung, zu der die Ar-
beiterwohlfahrt Massen einge-
laden hatte, war wie eigentlich 
in jedem Jahr, sehr gut besucht.

Hartmut Ganzke sprach einige Gruß-

worte. Ebenfalls wohnten die stellv. 

Bürgermeisterin Renate Nick und 

der ehemalige Ortsvorsteher Hel-

mut Tewes der Versammlung bei. 

Die 1. Vorsitzende Margret Bülow 

gab den Rechenschaftsbericht. Wal-

ter Danielmeier las im Anschluss da-

ran den Kassenbericht vor und Gerd 

Engelmann und Hans-Jürgen Wei-

rich haben die Kasse geprüft und 

stellten Antrag auf Entlastung des 

Vorstandes, was dann einstimmig 

geschah. Margret Bülow unterrich-

tete die anwesenden Mitglieder 

über den Zusammenschluss der Un-

terbezirke Unna, Hamm und Waren-

dorf und über die Angebote von 

DasDies und anderen Einrichtungen 

der AWO. So findet am 22. Juni 2019 

wieder ein Kinderspielenachmittag 

von 13:00 bis 16:00 Uh statt. Am 29. 

Juni 2019 geht es mit einem Film-

frühstück ab 08:30 Uhr weiter. Am 

06. Juli 2019 feiert die AWO Mas-

sen ihr Sommerfest mit Jubilareh-

rung bei hoffentlich gutem Wetter 

ab 12:00 Uhr auf dem Massener Ge-

meindeplatz. Es gibt natürlich Brat-

wurst, Kartoffelsalat, Kuchen, Kaf-

fee und Kaltgetränke. Gäste sind wie 

immer herzlich willkommen. Am 

21. September 2019 lädt die AWO 

zu einer Fahrt in die Glockengießer-

stadt Gescher ein, hier erwartet die 

Teilnehmer ein sehr schönes Pro-

gramm: Mittagessen im Hotel „Zur 

Krone“, Führung durch die Glocken-

gießerei, Kaffeezeit im Brauhaus und 

Führung durch das Heimatmuseum. 

Anmeldungen sind wie immer un-

ter 02303/16301 oder 02303/538198 

möglich. Die Teilnahme am Kinder-

nachmittag kann unter der Rufnum-

mer 02303/69447 angemeldet wer-

den. Gäste sind wie immer bei der 

AWO Massen herzlich willkommen. 

Foto: AWO Massen

Osterfest fand große Resonanz
Fast 1.000 versteckte Eier auf 
der Finnen-Bahn des Sport-
platz-Geländes lockten viele 
Kinder an.

Mit viel Spaß und Eifer ging es 

auch gleich an die Eiersuche. Aber 

auch die anschließende Kinder-

tombola wurde rege in Anspruch 

genommen. Anschließend nah-

men sich die Besucher bei Im-

biss und Getränken Zeit zu einem 

Nachbarschafts-Plausch. Bis in die 

Dämmerung hinein machten es 

sich die Gäste an einer Feuerstelle 

gemütlich. Eine Fortsetzung dieser 

Veranstaltung ist auch im nächsten 

Jahr sichergestellt. Fotos: privat
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Eine ganze Woche lang fand 
im Kindergarten Möwennest 
e. V. in Unna-Massen ein Pro-
jekt zum Thema „Zirkus“ statt.

Das Projekt wurde von vier Stu-

dierenden der Fachschule für 

Sozialpädagogik des Märkischen 

Berufskollegs in Unna organi-

siert. Die angehenden Erziehe-

rinnen entschieden sich im Rah-

Kindergartenkinder erleben 
Akrobatik, Jonglage und Co. hautnah

men ihrer Projektarbeit, den 

Kindern einen Einblick in ver-

schiedenen Bereichen der Zir-

kuspädagogik zu ermöglichen. 

Dazu gehörten beispielswei-

se die Zirkusdisziplinen Jongla-

ge, Akrobatik und Clownerie. 

Die Kinder konnten Zirkusluft 

schnuppern und fühlten sich wie 

kleine Artisten. Fotos: Kindergar-

ten Möwennest

Koptisch-orthodoxe 
Kirche eingeweiht
Papst Tawadros II. trägt sich ins 
Goldene Buch der Stadt Unna ein

Im März 1963 wurde die katho-
lische Kirche St. Hedwig in der 
Buderusstraße geweiht, um 
den vorwiegend aus Osteuro-
pa stammenden Aussiedlern, 
die in der Landesstelle unter-
kamen, ein Gotteshaus vor Ort 
zu bieten. Im September 2014 
fand hier der letzte katholische 
Gottesdienst statt und die Kir-
che wurde der koptisch-ortho-
doxen Gemeinde übergeben. 

Nun wurde die koptisch-or-

thodoxe Kirche St. Maria und 

St. Philopater Mercurius in Un-

na-Massen geweiht. Und zu die-

sem Anlass hat sich am Samstag, 

18. Mai 2019, Papst Tawadros II., 

koptischer Patriarch von Ale-

xandrien und Papst des Stuhls 

des heiligen Markus, bei einem 

Empfang von Unnas Bürgermei-

ster Werner Kolter im Hotel Ka-

tharinenhof in das Goldene Buch 

der Stadt Unna eingetragen. Kol-

ter begrüßte Seine Heiligkeit 

und betonte, dass die koptische 

Gemeinde die ehemalige katho-

lische Kirche in Unna-Massen zu 

einem lebendigen Treffpunkt 

umgestaltet habe. „Sie haben 

diese Kirche zu ihrem Haus um-

gebaut“, sagte Unnas Bürger-

meister. Papst Tawadros II. be-

dankte sich für die Herzlichkeit, 

die er in Unna erfahren habe. 

„Ich freue mich, dass Unna seine 

Hand ausgestreckt hat, um den 

Kopten zu helfen und ich freue 

mich, sie alle kennenzulernen“, 

sagte Seine Heiligkeit.

Papst Tawadros II. beim Eintrag ins Goldene Buch der Stadt Unna. 

Foto: Kreis Unna
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AWO Massen lädt am 25. Mai 
zum Kindernachmittag ein 

Am Samstag, den 25. Mai 2019 
findet wieder der Kindernach-
mittag statt.

Kinder und Jugendliche von 4 bis 

12 Jahre sind hier zum Spielen 

und Spaß haben in die neu ge-

stalteten Räume von der Arbei-

terwohlfahrt Massen eingeladen. 

Im Spielzimmer hat ein guter 

Graffti Sprayer ein tolles Bild an 

die Wand gesprüht, im Kicker-

raum verziert ein großer Fußball 

die Wand. Hier ist für jeden et-

was Passendes dabei, am Kicker, 

an der WI, Basteln, Backen und 

viele Dinge mehr kann man ma-

chen. Die nächsten Kindernach-

mittage finden statt am 22. Juni 
2019, am 19. Oktober 2019 und 
am 30. November 2019, jeweils 

von 13:00 bis 16:00 Uhr. Anmel-

dungen nimmt Dieter Vogel un-

ter der Rufnummer 02303/69447 

entgegen. 

Fotos: AWO Massen

In der Zeit von Januar bis April 
2019 fand erneut ein Lehr-
gang für das Deutsche-Ret-
t u n g s s c h w i m m - A b z e i c h e n 
in Bronze und Silber im Hell-
wegschwimmbad Massen und 
im Schwimmbad am Bergen-
kamp in Unna statt.

Diese Qualifizierung ist u.a. 

die Voraussetzung für die Be-

fähigung zur Badeaufsicht in 

Schwimmbädern, Eingangsqua-

lifikation für den Polizeidienst, 

für das Sportstudium etc. Der 

Lehrgang beinhaltet ein in-

tensives Stil- und Konditions-

training, das Erlernen von Ret-

tungsschwimmtechniken sowie 

Deutsche-Rettungsschwimm-Abzeichen 
wurde abgenommen

Die Arbeiterwohlfahrt aus Massen besuchte die Pottsbrauerei in Oelde. Nach einer ausführlichen 

Besichtigung mit Führung durch die Brauerei ging es im Anschluss weiter zum Bier Tasting. Alle 

Teilnehmer waren von dieser Veranstaltung und dem anschließenden Essen in Oelde begeistert. 

Foto: AWO Massen

das Üben von Strecken- und 

Tieftauchen. Zu den Theorie-

einheiten gehört die Vermitt-

lung von Rechts- und Versiche-

rungsfragen, Gefahren am und 

im Wasser und endet mit ei-

ner abschließenden Prüfung. 

All dieses Wissen wird von den 

Ausbildern der DLRG OG Mas-

sen Carsten Peters und Christian 

Wigant vermittelt und geprüft. 

Erfolgreiche Lehrgangsteilneh-

mer waren Christian Kalinowski 

(DRSA Silber), Manuela Böning 

(DRSA Silber Wiederholung) 

und Michael Breer (DRSA Bron-

ze und Silber). 

Foto: DLRG OG Massen

Dritte Bürgerfahrt nach Düsseldorf
Am Mittwoch, den 26. Juni, 
geht es wieder in Richtung 
Rhein: Ortsvorsteher Dr. Peter 
Kracht lädt alle Massenerinnen 
und Massener (und selbstre-
dend auch alle anderen Unnae-
rinnen und Unnaer) zur dritten 
Bürgerfahrt nach Düsseldorf 
ein, wo die Arbeitsweise des 
nordrhein-westfälischen Land-
tages erkundet wird.

Natürlich besucht die Massener 

„Gesandtschaft“ auch den hei-

mischen Landtagsabgeordne-

ten Hartmut Ganzke, der ja selbst 

Massener ist. Nach der „geballten“ 

Politik sorgt ein Abstecher in die 

Düsseldorfer Altstadt für Zerstreu-

ung und Wohlgenuss. Die Bürger-

fahrt startet am 26. Juni um 12.30 

Uhr ab Gemeindeplatz Massen, 

die Rückkehr ist für 21:00 Uhr ge-

plant. Die Busfahrt kostet pro Per-

son 15 Euro. Aktuell gibt es noch 

freie Plätze. Interessenten können 

sich ihren Platz direkt bei Dr. Pe-

ter Kracht, Telefon 02303/53503, 

E-Mail: pitkracht@t-online.de, si-

chern. 

Foto: privat
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Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Abteilung Fuß-
ball vom SG Massen wurde im 
Melanchthonhaus der ev. Kirche 
Massen abgehalten.

Neben den üblichen Berichten der 

einzelnen Gruppen der Abteilung 

Fußball standen auch Vorstands-

wahlen auf dem Programm. Als 

neuer „alter“ 2. Vorsitzender wur-

de Yannick Reimann im Amt bestä-

tigt. Die Position des 3. Vorsitzen-

den wurde in der Versammlung 

neu geschaffen. Diese Rolle nimmt 

der aktuelle sportliche Leiter Ro-

man Spielfeld in den nächsten 

zwei Jahren ein. Bislang kommis-

sarisch als Kassierer im Amt war 

Holger Schwill, der nun von der 

Versammlung ebenfalls für die 

kommenden beiden Jahre das 

Amt des Geschäftsführers und Kas-

sierers ausübt. Neben den Wahlen 

für den geschäftsführenden Vor-

stand wurde auch das neue Team, 

welches die anfallenden Aufga-

ben rund um den Verein zusam-

men mit dem Vorstand überneh-

men wird, vorgestellt: Bereich 

Sponsoring – Peter Hiddemann, 

Bereich Rechnungswesen – Ach-

im Kirchner, Bereich Turnierorgani-

sation und Veranstaltungen – Mar-

tin König, Rafael Franke und Jonas 

Heinemann und Bereich Presse 

und Internet – Marcel Daniel. Wei-

tere Helfer des Vorstands werden 

Max Schäfer genannt Franke, Niko-

las Böhm und Tim Großeheilmann, 

der mit dem TuS Alte Heide im 

Sommer den Weg an die Sonnen-

schule mit antritt. Im Rahmen der 

Jahreshauptversammlung wur-

den auch besonders aktive Mit-

Yannick Reimann wurde im Amt bestätigt

glieder geehrt welche den Verein 

in den letzten Jahren besonders 

zu Seite gestanden haben. Die SG 

Massen bedankt sich bei allen Hel-

fern, Spielern, Trainern, Betreu-

ern, Schirris, Vorstandsmitgliedern 

und Fans welche den Verein zu 

dem machen was er ist. An der Eh-

rung nicht teilnehmen konnten El-

fie Küpper, Karl Rummel, Hans Küt-

temeier und Rüdiger Noltemeier.

Die weiteren anstehenden Ter-

mine der SGM-Fußballer sind der 

Westfalen-Cup vom 14. bis zum 

16. Juni 2019. Ein Jugendturnier 

für D- und E-Jugend in Verbin-

dung mit dem VfR Sölde und dem 

HSC Holzwickede mit Übernach-

tung der auswärtigen Mannschaf-

ten in der Massener Sonnenschu-

le. Erstklassig besetztes Turnier 

mit spielstarken Vereinen. Am 30. 

Juni 2019 findet die Saisoneröff-

nung mit Vorstellung der Neuzu-

gänge statt. Trainings-Beginn al-

ler Herren-Senioren- und Damen 

– Mannschaften. Es folgt der Som-

mer-Damen-Cup am 13. und 14. 

Juli 2019, auch hier wieder Son-

nenschul-Übernachtung. Anmel-

dung über die SGM-Homepage 

ab sofort. Interessierte Mann-

schaften sind willkommen. Der 

Firmen-Cup ist am Samstag 31. 

August 2019. Teilnehmende Be-

triebe sind herzlich willkommen. 

Gespielt wird auf Kleinfeld an der 

Sonnenschule um einen Wander-

pokal. Der Fa. Jonas - Winter-Da-

men-Cup wird vom 10. bis zum 

12. Januar 2020 ausgerichetet. 

Ein Soccerhallen-Turnier mit 40 

Mannschaften aus dem gesamten 

Bundesgebiet (ca.500 spielende 

Frauen).

Auf dem Bild (v.l.) Roman Spielfeld (3. Abteilungsleiter und sportlicher Leiter), Rainer Rehkop (Jugendleiter), 

Peter Hiddemann (Öffentlichkeitsarbeit und Sponsoring), Yannick Reimann (2. Abteilungsleiter, Falk Peking 

(Verkaufs-Service am Platz), Klaus Schluckebier (Platzkassierer) und Holger Schwill (Kassierer und Geschäfts-

führer). Foto: Jürgen Thoms

Dr. Kracht lädt zur 
„3. Massener Schnade“ ein
Schnadegänger, aufgepasst 
und Kalender gezückt: Auch 
in diesem Jahr lädt Massens 
Ortsvorsteher Dr. Peter Kracht 
wieder zum Grenzgang, zur 
„Schnade“, ein. In diesem Jahr 
wollen sich die Grenzgänger 
nun schon zum dritten Mal auf 
den Weg machen.

Die Gudrunstraße verbindet 

Wickede und Massen und 

trennt den Kreis Unna von 

Dortmund. 

Foto: Peter Kracht

Die Gudrunstraße (= Grenzstraße zwischen Massen und Wickede). 

Foto: Peter Kracht

2017 prüften erstmals 25 Mas-

senerinnen und Massener un-

ter fachmännischer Führung 

von Dr. Kracht die alten Gren-

zen zu Königsborn. Im Jahr 

2018 zog die Massener Schna-

de nach Holzwickede und be-

gutachtete unter anderem das 

Stollenmundloch des Caroli-

ner Erbstollens. Auch gab es 

Wissenswertes über den „Hil-

genbaum“ zu erfahren. War zu-

nächst Methler als Ziel für die 

diesjährige Schnade vorgese-

hen, so geht es nun am Sams-

tag, den 28. September, mor-

gens nach Dortmund-Wickede. 

Damit verlassen die Massener 

Schnadegänger nun erstmals 

den Kreis Unna! Die Grenze 

zur Großstadt Dortmund ver-

läuft direkt an der Gudrunst-

raße – auf der westlichen Seite 

ist Dortmund, auf der östlichen 

Seite noch Massen. Es geht wei-

ter in Richtung Norden zum Ple-

ckenbrinksee, den so mancher 

in Massen gar nicht kennt. Von 

dort führt die Route östlich wie-

der in Richtung Massen. Sein 

Ende findet der Schnadegang 

dann „auf Korsika“, wo es zum 

Abschluss noch eine gemüt-

liche Rast geben soll.

… hat sich Ute Gießelmann in ihr Massener Urlaubcenter 
geholt. In der neuen, exklusiven Boutique-Ecke direkt im 
Eingangsbereich bekommen ihre Kunden elegante franzö-
sische Rosé-Weine direkt von der Cotes de Provence. Fei-
nes Urlaubsfeeling und prickelnde Vorfreude ist mit diesen 
erlesenen Tropfen garantiert, Sommerlaune inklusive. Auch 
als tolles Geschenk zusammen mit pfiffigen Weinkelchen. 

Einen Hauch von Provence …

Dazu gibt es eine Auswahl an hochwer-
tigen Accessoires, die aktuellen „Must Ha-
ves“ an der Cote d’Azur: weiche Sommer-
schals, Strandtaschen und supertolle Plaids, 
die sich als Hammamtuch, Strandlaken und 
ebenso zur Dekoration für zu Hause eignen.

Das I-Tüpfelchen auf Ihrer nächsten Reisebuchung im Mas-
sener Urlaubcenter, für Urlaubsfeeling daheim oder zum 
Verschenken.

Schauen Sie beim Sommerfest in Massen auf jeden Fall vorbei, 
Weinverkostung nicht ausgeschlossen!

Massener Hellweg 13a 
Unna-Massen
Tel. (02303) 95 310, -11, -12
www.massener-urlaubcenter.de
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Friseur 
und

 Wohn-
Accessoires

Massener Hellweg 32b 
59427 Unna-Massen 
 0 23 03-15111

Die evangelische und katho-
lische Kirchengemeinde Mas-
sen probiert am Pfingstmon-
tag, den 10. Juni 2019 etwas 
Neues aus.

Der Gottesdienst findet dann 

gemeinsam ab 11:00 Uhr „un-

ter freien Himmel“ bei Land-

Ökumenischer „Out-Door“-
Pfingstgottesdienst in Massen

wirt Nies am Massener Hellweg 

(neben dem Gemeindeplatz) 

statt. Pfarrer Schmitz von Sei-

ten der Katholischen Gemeinde, 

sowie die beiden Pfarrer Main 

und Eckelsbach von der Evan-

gelischen Gemeinde planen 

gemeinsam mit dem ökume-

nischen Kreis diese besondere 

Form außerhalb der Kirchen-Ge-

bäude und hoffen auf guten Zu-

spruch bei strahlendem Som-

merwetter. Der Kirchenchor 

sorgt für die musikalische Unter-

malung, zudem wird es lebendig 

zugehen und sich vom Ablauf 

des traditionellen Gottesdiens-

tes etwas unterscheiden.

140 wild-fremde Menschen 
treffen sich an einem Freitag-
abend in der ev. Kirchenge-
meinde Massen. Warum? Der 
Anlass ist ein Speeddating. 
In gemütlicher Atmosphäre 
konnten sich Singles begeg-
nen und kennenlernen. Für 
viele ist es zu Beginn überwäl-
tigend, nicht der einzige Sing-
le auf der Suche zu sein.

Zunächst trafen sich alle Alters-

gruppen im Saal zur Begrüßung 

und Andacht mit dem Thema 

„Auf der Suche“. Mit dem Ken-

nenlernspiel („Steh auf, wenn 

Du…“) gewannen die Teilneh-

menden einen ersten Überblick 

über Gemeinsamkeiten. Die Teil-

nehmenden verteilten sich dann 

140 Menschen strömten 
zum Speeddating in die Kirche

auf verschiedene schön deko-

rierte Räume. Je nach Alter wur-

den sie zusammengebracht. Die 

jüngste Teilnehmerin war 24 Jah-

re alt und der älteste Teilneh-

mer 83 Jahre. Nun galt es, in kur-

zer Zeit viel über das Gegenüber 

in Erfahrung zu bringen. Fünf bis 

sieben Minuten konnte man sich 

mit einer Person unterhalten, da-

nach mussten in der Regel die 

Männer aufstehen und den Platz 

wechseln. Auf den Tischen lagen 

als kleine Starthilfe bei Aufregung 

Fragekärtchen. Fragen wie „Was 

würden wir jetzt machen, wenn 

wir gemeinsam im Urlaub wä-

ren?“ oder „Wie war deine Fahr-

prüfung?“ führten zuweilen zu 

spannenden Gesprächen. Dann 

konnten bei gegenseitigem In-

teresse Nummern ausgetauscht 

werden und so gibt es auch schon 

die ersten Dates. Die Geschlech-

ter waren nicht ausgewogen. 

Dies erschwerte zum Teil die Or-

ganisation des Abends und das 

Kennenlernen. Dennoch wa-

ren die meisten Rückmeldungen 

sehr positiv. Die meisten Teilneh-

menden waren dankbar für viele 

Begegnungen in schöner Atmo-

sphäre und baten um eine Wie-

derholung. Die evangelische Kir-

chengemeinde freut sich sehr, 

dass das Angebot des Speedda-

tings einen so großen Zulauf er-

fahren hat. Es zeigt nochmal sehr 

deutlich, dass allein sein nicht für 

alle Menschen gut ist und der 

Mensch auf Beziehung und ein 

Gegenüber angelegt ist. 

Ob es ein drittes Speeddating 

geben wird, lässt sich zu diesem 

Zeitpunkt noch nicht sagen. Vi-

karin Nele Kaiser beendet im 

September ihre Ausbildung und 

verlässt damit auch die Kirchen-

gemeinde und den Kirchenkreis. 

Eine Neuauflage muss deshalb 

noch beraten werden. 

Text: Nele Kaiser, 

Foto: Stefan Reimet

Malerbetrieb Giel
Ausführung  

sämtlicher Malerarbeiten 
Dekorative Sondertechniken

Fassadenanstriche
Trockenbau, Bodelegearbeiten

Schimmelpilzsanierung 

Malerbetrieb Giel
Emil-Bennemann- Str. 8
59427 Unna-Massen

Fon  0  23  03 • 92  98  600
Fax  0  23  03 • 92  98  610
Mobil   0174 • 212  85  26

Bei dem kürzlichen Treffen 
der Bürgerinitiative „Mas-
sener für Massen“ sind den 
Mitgliedern neue Informati-
onen zugegangen, die die In-
itiative den Mitbürgern nicht 
vorenthalten möchte.

So war bereits eine 2010 ge-

plante Einzelhandelsansiedlung 

(ein „Doppel“ – wie aktuell ge-

plant) auf dem Grundstück zwi-

schen Massener Bahnhofstraße/

Kletterstraße mit den folgenden 

Argumenten gescheitert:

1. Ein Doppel widerspricht dem 

Zentrenkonzept: Das Konzept 

sieht maximal als Ergänzung ei-

nen Discounter vor. Die Firma 

Neue Fakten der Bürgerinitiative

Engel hat aufwändig ihren be-

stehenden Markt umgebaut, 

bzw. wurde das seinerzeit (2010) 

geplant, was u.a. der Ansiedlung 

eines weiteren Vollsortimenters 

widersprechen würde.

2. Bei einem Doppel würden 

bauliche Anlagen im Über-

schwemmungsbereich erforder-

lich, was gemäß der oberen Was-

serschutzbehörde nicht zulässig 

ist. Selbst Stellplätze wurden im 

Überschwemmungsbereich un-

tersagt.

3. Das Denkmal (Fachwerkhaus) 

darf städtebaulich nicht unter-

geordnet sein, ein Doppel ist 

deshalb zu massiv.

4. „Zwingend“ wurde ein Kreis-

verkehr an der Einmündung 

Massener Bahnhofstr. /Massener 

Hellweg gefordert, mit der kla-

ren Vorgabe, dass der zu- und 

abfließende Verkehr über die-

sen Kreisverkehr keine Mög-

lichkeit haben darf, über die-

se Zufahrt zur Kletterstraße zu 

gelangen. Klare Ansage: „Ohne 

Kreisverkehr kein Discounter“. 

Eine Zu- und Abfahrt über die 

Massener Bahnhofstraße (nörd-

lich des Fachwerkhauses, am Ge-

tränke-Markt) wurde nur für die 

Bewohner des Fachwerkhauses 

erlaubt. Die Zufahrt zu Wohnflä-

chen an der Kletterstraße sollte 

nur über die Kletterstraße mög-

lich sein, um einen Durchgangs-

Auf dem Bild (v.l.) Marcel Borgmann, Maike Hünervogt und Christian Sens. Foto: Bürgerinitiative

verkehr über das Einzelhandels-

gelände zu vermeiden.

Das waren 2010 die Fakten und 

Vorgaben für den damaligen In-

vestor. Durch diese erweiterten 

Erkenntnisse sieht es die Initia-

tive als sinnvoll an, einen weite-

ren Austausch mit den Massener 

Bürgern zu ermöglichen, um 

weiter nach dem Motto „Suchet 

der Stadt Bestes“ zu informieren 

und zu diskutieren. Dies ist bei 

einer baldigen Bürgerversamm-

lung geplant, die im Massener 

Bürgerhaus stattfinden soll. Das 

genaue Datum wird noch be-

kanntgegeben. Die Bürgerinitia-

tive hofft auch hier auf rege Be-

teiligung.
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Komm in unser Team!

Dr. Stephanie Pfaff
Zahnärztin
Massener Hellweg 5
59427 Unna
Tel.: 02303 - 50249
www.dr-stephanie-pfaff.de

Sprechstunden:
Mo., Di., Do. 08.00 - 12.00 Uhr  
 14.30 - 17.30 Uhr 
Mi.  08.00 - 12.30 Uhr  
Fr.  08.00 - 14.30 Uhr

Wir suchen eine zahnmedizinische Fachangestellte (m, w, d) für die Stuhlassistenz, 
die Freude an selbständigem  Arbeiten hat. Wir sind ein kleines familiäres Team, 
das stark zusammenhält. In unserer Praxis werden neben Kons und Chirurgie, 
Prothetik, KFO, CMD-Therapie und PA angeboten. Ein kleines Praxislabor ist auch 
vorhanden.

Dr. Stephanie Pfaff bietet eine 36,5 Stunden-Woche, faire Bezahlung (ent-
sprechend Tarif), betriebliche Altersvorsoge, 36 Tage Urlaub und bezahlte 
Fortbildungen. 

Wir freuen uns über Bewerbungen von BerufsanfängerInnen genauso, wie über 
Bewerbungen von ZmFs mit Berufserfahrung oder WiedereinsteigerInnen.

Dr. Stephanie Pfaff und Team Tanja, zahnmedizinische 
Prophylaxe-Assistentin
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Auch in diesem Jahr konnte 
die SG Massen, Abteilung Tur-
nen auf ein positives Vereins-
leben zurückblicken.

Im Beisein des 1. Vorsitzenden 

Dirk Henseler  wurden bei der 

Jahreshauptversammlung die 

Berichte aus den Bereichen Kin-

der-, Jugend-, Eltern-Kind- und 

Seniorenturnen, sowie Prell-

ball, Volleyball, Schwimmen und 

Walken verlesen und die Anwe-

senden über weitere Aktivitäten 

im Jahr 2018 in Kenntnis gesetzt. 

Zu erwähnen wäre noch, dass 

Erika Ernst und Gisela Zündorf 

nach 50 Jahren als Übungsleite-

rinnen des Kinderturnens in den 

wohlverdienten Ruhestand ver-

abschiedet wurden. Ihr Nach-

folger ist Tobias Schneider. Po-

sitiv wurde anschließend der 

Kassenbericht vernommen, 

denn der bescheinigte der Ab-

teilung eine solide Arbeit und 

eine gesunde Basis. Deswegen 

Turnabteilung der SG Massen zog positive Bilanz

stand der Entlastung des Kas-

sierers und des gesamten Vor-

stands nichts mehr entgegen. 

Auch in den kommenden zwei 

Jahren setzt die Turnabteilung 

der SG Massen auf ihr bewährtes 

Vorstandsteam. Die anschlie-

ßenden Wahlen ergaben fol-

gendes Ergebnis: 2. Vorsitzende 

Eva Bergerhoff, Kassierer Klaus 

Bergerhoff, Jugendwart Tobias 

Schneider und Kassenprüferin 

Erika Böhmer.

Vorgesehen ist in diesem Jahr 

auch wieder montags die Ab-

nahme des Sportabzeichens 

in den Sommerferien, auf dem 

Sportplatz an der Sonnenschu-

le anzubieten. Die Ehrung der 

langjährigen Mitglieder findet 

zu einem späteren Zeitpunkt mit 

den verdienten Mitgliedern aller 

Abteilungen statt. 

Foto: SG Massen

Diese Frage diskutierte Anfang 
April 2019, Hartmut Ganzke MdL 
in einem Expertengespräch zwi-
schen örtlichen Fachleuten und 
vielen interessierten Gästen in 
der Schwankhalle in Unna.

Experten diskutierten: 
„Zugang zum Recht - wer kann helfen?“

tig in allen Lebensbereichen nie-

derschwellige Hilfestellungen 

anzubieten um möglichst für Je-

dermann Hilfe und Unterstüt-

zung bei der Suche nach Rechts-

sicherheit zu gewährleisten, in 

dem Punkt waren sich alle vier 

Diskutanten bereits zu Beginn 

des Abends einig. Viele Fragen 

kamen bei den Teilnehmern zu 

den Themen Betreuungsrecht, 

Mobilfunkverträgen, Haustür-

geschäften, Abos im Internet, 

Mieteranliegen und der Fra-

ge, ob man ohne eine Rechts-

schutzversicherung heutzuta-

ge überhaupt noch zu seinem 

Recht kommen kann, auf. „In Fäl-

len in denen wir mal nicht wei-

terhelfen können gelingt es uns 

aber fast immer, die Menschen 

an kompetente Stellen weiter-

zuvermitteln“, so Angelika Wei-

scher, Leiterin der Verbraucher-

zentrale Schwerte. „In Fällen in 

denen die Menschen den Weg 

zum Anwalt wählen, sich die-

sen aus wirtschaftlichen Grün-

den unter Umständen jedoch 

nicht leisten können, kann beim 

zuständigen Amtsgerichten im 

Vorfeld der Anspruch auf Pro-

zesskostenhilfe geprüft wer-

den“, ergänzten Heike Keller als 

Rechtspflegerin beim Amtsge-

richt Kamen und Rechtsanwalt 

Markus Besler. Immer wieder 

wurde auch die Sprachbarriere 

für zugewanderte Menschen an-

gesprochen, „hier muss auch Po-

litik nochmal genau hinschau-

en, inwieweit wir dem Problem 

durch geeignete Angebote vor 

Ort begegnen können“, resü-

mierte Hartmut Ganzke zum 

Ende der Veranstaltung. 

Foto: Wahlkreisbüro Hartmut Ganz-

ke MdL

Im Rahmen der Veranstaltungs-

reihe NRW Talk hatte der Arbeits-

kreis Recht der SPD Landtags-

fraktion NRW zu der öffentlichen 

Veranstaltung nach Unna einge-

laden. Grundsätzlich ist es wich-
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Auf der Suche nach neuen Im-
pulsen war der Start im letzten 
Jahr mit rund 60 Teilnehmern 
der katholischen und evange-
lischen Kirchengemeinde schon 
ein bemerkenswerter Erfolg. 
„Mit dem Kreuz durch Massen“ 
sollte im Ortsteil die über-kirch-
liche Verbundenheit der Chris-
ten sichtbar machen. Damals 
ging es durch den Ortsteil „Nie-
dermassen“ - somit war jetzt bei 
der Wiederholung „Obermas-
sen“ das Ziel.

Ökumene mal ganz anders
Bei strahlendem Wetter trafen 

sich aber nicht nur katholische 

und evangelische Gemeindemit-

glieder an der ev. Friedenskir-

che, sondern überraschender-

weise sehr viele und vor allem 

junge  Kopten, die aus ganz NRW 

angereist waren und mit einem 

eigenen Kreuz, viel Gesang und 

Gebeten den Marsch bereicher-

ten. Somit machten sich circa 85 

Teilnehmer auf den Weg zu den 

sechs Stationen in Massen, an 

denen jeweils inne gehalten, ein 

kurzes Gebet gesprochen, ins-

besondere aber den Menschen 

gedacht wurde, die ansonsten 

dort im Alltag zusammen kom-

men. Ein kleiner geschicht-

licher Hintergrund durfte da-

bei auch nicht fehlen und so 

erfuhren auch viele Einheimi-

sche einige Neuigkeiten über 

die beiden Massener Kirchen, 

aber auch dem Senioren-Pfle-

geheim Obermassen (SPHO), 

der Sonnenschule, der Kinder-

tagesstätte Arche und dem Bür-

gerhaus. Nach dreieinhalb Stun-

den waren die rund 4 Kilometer 

mit dem Holzkreuz, welches ab-

wechselnd von Teilnehmern ge-

tragen wurde, absolviert und die 

dann angebotene Stärkung bei 

St. Marien am Hellweg wurde 

dankend angenommen. Die bei-

den Pastoren Jürgen Eckelsbach 

und Stefan Schmitz aus der kath. 

und ev. Kirchengemeinde waren 

sehr zufrieden und können sich 

eine erneute Wiederholung im 

nächsten Jahr gut vorstellen. Es 

passte diesmal auch wirklich al-

les: neben dem Wetter bot der 

Kleinbus des Autohauses Jonas 

auch den Teilnehmern Mitfahr-

möglichkeit, die ansonsten nur 

schwerlich die gesamte Stre-

cke geschafft hätten und das in 

dem kirchlichen „Multi-Kulti“- 

Ortsteil Massen mit den Kopten 

eine Gruppe so nachhaltig mit-

gemacht hatte, konnte niemand 

vorher ahnen. Auch die Mormo-

nen und Juden waren eingela-

den - sie alle haben die ehemals 

christlichen Kirchen in Mas-

sen-Nord inzwischen übernom-

men oder neu gebaut. Das Kreuz 

hat sie alle miteinander verbun-

den und es war das optische Se-

genszeichen für diese wichtigen 

Treffpunkte im Dorf. 

Fotos: Jürgen Thoms

Der SPD-Ortsverein Massen 
führte in seiner Jahreshaupt-
versammlung Vorstandswahlen 
durch.

Der bisherige Ortsvereinsvor-

sitzende Michael Wladacz wur-

de hierbei in seinem Amt be-

stätigt. Der Vorstand besteht 

nunmehr aus dem Vorsitzen-

der Michael Wladacz, den stellv. 

Vorsitzenden Udo Häger, Thor-

sten Kusnierz und Astrid Ring, 

der Kassiererin Gudrun Frie-

se-Kracht, dem stellv. Kassierer 

Wolfgang Hönnicke, der Schrift-

führerin Annemarie Peters und 

der stellv. Schriftführerin Katja 

Sahmel. 

Das Amt des Bildungsobmanns 

übernimmt Wolfgang Hönni-

Michael Wladacz wurde im Amt bestätigt

cke und das des Seniorenbe-

auftragten Dieter Vogel; Beauf-

tragter für EDV/Internet ist Dirk 

von Werne. Als Beisitzer fungie-

ren Margret Bülow, Renate Nick, 

Dr. Peter Kracht, Michel Tietze 

und Brigitte Wass. Foto: SPD 

Ortsverein Unna-Massen

•  Professionelle Baumpflege/Baumfällung 
 mittels Seilklettertechnik
•  Garten-/Objektpflege 
•  Hecken-/Gehölzschnitt
•  Baumkontrolle 
•  Kronensicherung
•  Wurzelentfernung 
•  Forstarbeiten
•  Häckselarbeiten 
•  Winterdienst

Jan Luicke • Schwerter Straße 35 • 59439 Holzwickede
Telefon (02301) 38 74 • Mobil 0174-2 69 55 29
      www.facebook.com/gartenbau.j.luicke.de

Gartenbau und Forst Jan Luicke
Seit 1994

•  Pflaster-/Natur-
 steinarbeiten
•  Kaminholzverkauf  
•  Zaunbau
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Geschichtsforum hat Arbeit aufgenommen

Zu seiner „konstituierenden 
Sitzung“ traf sich jetzt das 
neue „Massener Geschichtsfo-
rum“ in den Räumen der AWO 
am Gemeindeplatz. Kreishei-
matpfleger Dr. Peter Kracht 

begrüßte als Kursleiter zehn 
Geschichtsinteressierte, die 
sich künftig intensiv um die 
Geschichte der beiden einst-
mals selbstständigen Gemein-
den Nieder- und Obermassen 
kümmern wollen.

Dabei ergab sich eine gan-

ze Reihe möglicher Themen 

aus unterschiedlichen Zeiten: 

So präsentierte etwa ein Ge-

schichtsfreund, der von der 

LWL-Archäologie als Sonden-

gänger zertifiziert ist, zahlreiche 

in Massen gemachte Funde von 

der Steinzeit bis ins 20. Jahrhun-

dert, darunter ein Steinbeil und 

zahlreiche Münzen. „In Massen 

war immer schon etwas los“, so 

der einhellige, humorvolle Ten-

or der Teilnehmer. Einige Ge-

schichtsfreunde haben bereits 

stellen möchte, kann sich di-

rekt bei Dr. Peter Kracht, Tele-

lefon 02303/53503, E-Mail: pit-

kracht@t-online.de melden.

Die nächste Sitzung des „Mas-
sener Geschichtsforums“ fin-
det statt am Mittwoch, den 
12. Juni 2019, ab 18:00 Uhr, in 
den Räumen der AWO am Mas-
sener Gemeindeplatz. Weitere 
„Forscherinnen“ und „For-
scher“ sind gern gesehen.

Dr. Peter Kracht

Leiter des Forums

eigene Forschungen angestellt, 

so zum Beispiel zur mittelalter-

lichen Gerichtsstätte, die es in 

Niedermassen gegeben hat. So 

ist es zumindest auf einer alten 

Karte verzeichnet. Dr. Kracht er-

läuterte schließlich seine Über-

legungen und Ideen für die 

nächste Zukunft. Wichtig sei vor 

allem, dass etwas Bleibendes 

bei der Arbeit des Forums he-

rauskomme, sei es als Kalender 

für das nächste Jahr, als Flyer 

für den neuen Massener Wan-

derweg, der am 30. Mai eröffnet 

werden soll, oder als Schrift mit 

dem Titel „Zeitzeugen erzählen“. 

Bei aller Forschung sollten aber 

auch kulinarische Genüsse nicht 

vergessen werden: So könnte 

sich Dr. Kracht durchaus ein 

Büchlein vorstellen, in dem Mas-

sener Rezepte „aus der guten, 

alten Zeit“ vorgestellt werden 

– garniert mit ein paar Anekdo-

ten. Wer Rezepte zur Verfügung 

Kreis Unna erhält über 12,4 Mio. Euro 
für Wohnraumförderung
1,278 Milliarden Euro für die öf-
fentliche Wohnraumförderung 
in 2019: So viel Geld stand in 
Nordrhein-Westfalen in einem 
einzelnen Jahr noch nie für die 
Schaffung und Erhaltung von 
preisgebundenem Wohnraum 
zur Verfügung. Den kommu-
nalen Bewilligungsbehörden 
wurden jetzt die deutlich ge-
steigerten Ausgangsbudgets 
zur Förderung von bezahlbarem 
Wohnraum bereitgestellt.

Die schwarz-gelbe Koalition gibt 

damit ein klares Bekenntnis für 

den öffentlichen Wohnungsbau 

ab: Neubau von Mietwohnraum, 

Modernisierung von Altbauten, 

Schaffen von studentischem 

Wohnraum, Investitionen in Bar-

rierefreiheit und energetische Ge-

bäudesanierung und Eigentums-

förderung. Der Kreis Unna verfügt 

in diesem Jahr über ein Global-

budget für die öffentliche Wohn-

raumförderung in Höhe von über 

12,4 Mio. Euro. Es unterteilt sich in 

8,9 Mio. Euro für Mietwohnungs-

bau, 1,4 Mio. Euro für Eigentums- 

und gut 2,1 Mio. Euro für Moder-

nisierungsförderung. Dazu erklärt 

CDU-Kreisvorsitzende Marco Mor-

ten Pufke. Foto: CDU Kreisverband 

Unna

der CDU-Kreisvorsitzende Marco 

Morten Pufke: „Die Förderkondi-

tionen wurden jetzt noch einmal 

verbessert. Das heißt, am Geld 

wird kein gutes Projekt schei-

tern.“ Der große Erfolg der 2018 

neu aufgestellten Eigentumsför-

derung, mit der das Fördervolu-

men verdoppelt wurde, wird bei 

den Ausgangsbudgets für 2019 

konsequent fortgesetzt. „Wohnen 

ist ein zentraler Baustein für die 

Lebensqualität jedes einzelnen 

Menschen. Und noch viel mehr: 

Wohnen ist gebaute Heimat“, so 

Pufke abschließend.

Grillen ist nicht nur weltweit 
ein Stück Esskultur – es ge-
nießt seit Jahren auch einen 
regelrechten Kultstatus mit 
u n s c h l a g b a r e m  O u t d o o r -
Spaßfak tor.  Mit glühender 
Leidenschaft bereiten gerade 
die Deutschen Fleisch auf dem 
heißen Rost zu. Viele Grillfans 
greife n dabei zu G e f lüge l. 
Denn Filets, Schnitzel, Keulen 
oder Drumsticks von Hähn-
chen, Pute und Co. überzeu-
gen mit ihrer kulinarischen 
Vielfalt und sorgen für die Ex-
traportion Grillgenuss. 

Ob pur oder mariniert, als Spieß, 

Roulade oder in Pergament ge-

gar t – das Motto heißt „gril l 

it easy“ mit Geflügel. Denn da-

bei bekommt jeder, was er mag: 

nahrhaftes, eiweißreiches und 

zugleich kalorienarmes Geflü-

gelfleisch mit rauchigen Röstaro-

men für den leichten Sommerge-

nuss. Ein gelungener Grillabend 

beginnt schon beim Einkauf. Da-

bei sollte man auf die deutsche 

Herkunft des Geflügelf leischs 

achten, zu erkennen an den „D“s 

auf der Verpackung. Diese ste-

hen für eine streng kontrollierte 

heimische Erzeugung nach ho-

hen Standards für den Tier-, Um-

welt- und Verbraucherschutz. Was 

Sie mit diesem Fleisch so auf dem 

Grill anstellen können, zeigen un-

sere beiden Rezepttipps.

Rezeptidee 1: Puten-Sosatie 
mit Aprikosen und Speck
Zutaten (für 4 Personen): 600g 

Putenbrust, 200g Schalotten, 

150g Bauchspeck , 4 EL Apri -

kosenmarmelade, 50ml Cognac, 

2 EL Himbeeressig, Pfeffer, 16 

getrocknete Soft-Aprikosen

Zubereitung:
Putenbrust in Würfel, Speck in 

Streifen schneiden, Schalotten 

halbieren und abwechselnd mit 

den Aprikosen auf Spieße ste-

cken. Marmelade, Cognac, Essig 

und Pfeffer verrühren, die Spie-

ße damit bepinseln und im Kühl-

schrank 30 Minuten ziehen las-

sen. Spieße auf dem heißen Grill 

rundherum angrillen, dann bei 

Grill it easy
Geflügelfleisch überzeugt auf dem Grill mit kulinarischer Vielfalt

indirekter Hitze mit geschlos-

senem Deckel in etwa zehn Mi-

nuten fertig garen. Dabei öfter 

mit der übrig gebliebenen Ma-

rinade bepinseln. Dazu passt 

Couscous.

Rezeptidee 2: Hähnchen-Drum-
sticks mit Brombeerlack
Z u t a t e n  ( f ü r  4  P e r s o n e n ) : 

16 H ähnch enunterkeul en,  2 

Knoblauchzehen, 1 Chili, 200ml 

Brombeergelee, 100g frische 

Brombeeren, Salz und Pfeffer, 3 

EL Balsamico-Essig

Zubereitung:
Knoblauch und Chili fein hacken, 

mit dem Brombeergelee und den 

Brombeeren aufkochen und aus-

kühlen lassen. Drumsticks mit 

Salz und Pfeffer würzen. Auf dem 

Grill rundum anrösten, dann bei 

indirekter Hitze bei mehrmali-

gem Wenden in etwa 30 Minu-

ten knusprig grillen. In den letz-

ten Minuten der Garzeit mit dem 

Brombeerlack mehrmals bestrei-

chen und leicht karamellisieren 

lassen. Dazu passen geschmorte 
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Feuchte Kellerräume können wieder dauerhaft nutzbar gemacht werden

Außen- oder Innenabdichtung – das ist hier die Frage
„Vertrauen“ - durch jahrzehntelange Erfahrung und mehr als 10.000 erfolgreich sanierten Objekten im regionalen Raum 

A
nz

ei
ge

Muffi ger Geruch, abgeplatzter Putz und abblät-
ternde Farbe: Beim Frühjahrscheck entdecken 
viele Hausbesitzer in ihren Kellern diese altbe-
kannten Probleme. Die Ursache ist klar: Seitlich 
eindringende Feuchtigkeit, die dem Mauerwerk 
zusetzt. Verschiedene Problemlösungen stehen 
parat. Experten empfehlen eine professionelle 
Außenabdichtung oder alternativ eine fachge-
rechte Innenabdichtung. Vor dieser Wahl stand 
auch Hausbesitzer Stefan Wiedemann.
„Eine nicht vorhandene oder unzureichende 
Außenabdichtung der Kellerwände ist eine 
weitverbreitete Schwachstelle vor allem älterer 
Gebäude“, erläutert Erwin Barowski, der mit sei-
nem ISOTEC-Fachbetrieb auf die Sanierung von 
Feuchteschäden spezialisiert ist. „Durch diese 
‚Achillesferse‘ dringt ungehindert Feuchtigkeit 

aus dem seitlich angrenzenden Erdreich in das 
Kellermauerwerk ein. Erst nach einer Außen-
abdichtung bzw. Innenabdichtung werden die 
Kellerräume wieder zu trockenen Lager,- Hobby- 
und Wohnräumen.“

Zwei bewährte Verfahren
Für eine Außenabdichtung wird das Kellermau-
erwerk unter Einsatz eines Baggers freigelegt. 
In Abhängigkeit von der Kellereinbautiefe wird 
an den abzudichtenden Wänden ein Graben 
erstellt. Die hochwertige ISOTEC-Außenabdich-
tung gegen die seitlich eindringende Feuchte 
wird dann in einem mehrstufigen Verfahren 
aufgetragen. Oft aber lassen ein neu angeleg-
ter Garten oder aufwendig gestaltete Außen-
anlagen rund ums Gebäude die Hausherren 
von dieser Lösung Abstand nehmen. Oder eine 
Überbauung mit einer Garage oder eine an-
grenzende Bebauung wie etwa bei Doppel- oder 
Reihenhäusern lassen diese Lösung erst gar 
nicht zu. Dann steht mit der Innenabdichtung 
eine exzellente Alternative zur Verfügung.
Über diese Möglichkeit freute sich auch Haus-
besitzer Stefan Wiedemann. „Die Außenanlagen 
und Gehwege um unser Haus wurden vor ein 
paar Jahren erst neu angelegt. Wir hatten die 
Befürchtung, es müsste für eine Außenabdich-
tung des Gebäudekellers alles nochmal aufge-
rissen werden. Entsprechend erleichtert waren 
wir über den Vorschlag, mit der ISOTEC-Innenab-
dichtung der seitlich aus dem Erdreich eindrin-
genden Feuchtigkeit Herr zu werden.“

Bei der Innenabdichtung im Keller bei Stefan 
Wiedemann wurde die Kelleraußenwand in-
nenseitig mit einem Sandstrahler gründlich 
gereinigt, um die Oberfl ächen für die eigentliche 
Abdichtung vorzubereiten. Anschließend wird 
ein spezieller Dichtputz aufgebracht. Im dritten 
Schritt kommt die ISOTEC-Kombifl exabdichtung 
in zwei Lagen zum Einsatz, bevor schließlich 
ein Schutzputz zum mechanischen Schutz der 
Innenabdichtung aufgebracht wird. Auch der 
Wand-Sohlen-Anschluss, der Übergangbereich 
zwischen Kellerbodenplatte und Außenwänden, 
wird bei diesen Schritten eingebunden, um eine 
nahtlose Abdichtung zu gewährleisten und das 

ausweichen von Feuchte durch eine Horizontalin-
jektion unterbunden..
Nach der Innenabdichtung ist der Keller nicht 
nur absolut trocken von innen abgedichtet. Frisch 
verputzt und gestrichen ist er auch optisch enorm 
aufgewertet.
So zeigt sich auch Hausherr Stefan Wiedemann 
nach dem erfolgreichen Abschluss der Sanierung 
begeistert. „Die ausgeführte Innenabdichtung 
sichert den Wert unserer Immobilie. Jetzt haben 
wir endlich einen trockenen Vorratsraum und 
einen tollen Hobbyraum. 

Was will man mehr.“

In zwei Gruppen fanden die 
diesjährigen Konfirmationen 
in der Friedenskirche statt. 
Die beiden Gottesdienste wur-

Konfirmationen in der Friedenskirche

Eine Massenerin hat der Le-
bensmittelverschwendung den 
Kampf angesagt und vor ih-
rer Haustür einen so genann-
ten Fair-Teiler aufgestellt: Ei-
nen Fahrrad-Anhänger namens 
„Lunchbox“.

In die „Lunchbox“ im Winkel-

weg 24 wandern Lebensmit-

tel, die noch gut sind, aber nicht 

Sie rettet Lebensmittel
Jennifer Beyersdorf (36) kümmert sich um Massens ersten Fair-Teiler

mehr verkauft werden dürfen. Am 

Fair-Teiler kann sich jeder bedie-

nen, der keine Scheu davor hat, 

Waren zu verwerten, die zu gut für 

die Tonne sind. Um Abfall handle 

es sich nicht, erklärt Jennifer Bey-

ersdorf, die regelmäßig spätnach-

mittags zu den mit ihr kooperie-

renden Lebensmittelhändlern 

fährt und aus den Produkten, die 

nicht mehr in den Verkauf dür-

fen, die essbaren herauspickt. Als 

Beispiel nennt sie Mandarinen: 

„Wenn in einem Netz eine verdor-

bene Frucht steckt, wandert die 

ganze Packung in den Müll. Ich 

sortiere die gammelige Frucht aus 

und die guten Mandarinen kom-

men in den Verteiler.“ Essen Foo-

dsaver denn Müll? Der Gedanke 

ist naheliegend, aber: Nur weil ein 

Lebensmittel nicht mehr verkauft 

werden darf, ist es nicht automa-

tisch verdorben. Unter den ge-

retteten Lebensmitteln ist häufig 

Obst und Gemüse. „Kühlprodukte 

nehme ich auch mit, verteile sie 

aber schnell im Freundes- und Be-

kanntenkreis. Die dürfen nicht in 

die Box, genauso wenig wie rohes 

Fleisch“, erklärt Beyersdorf. Über 

soziale Netzwerke finden sich in 

der Regel immer dankbare Ab-

nehmer. „Das spart natürlich auch 

Geld – und senkt zudem die Müll-

kosten der Supermärkte“, weiß 

die offiziell registrierte Foodsa-

verin. 

Offizielle Organisation
Foodsharing ist eine offizielle 

Community, in der sich die Retter 

organisieren und schulen. Denn 

Hygiene ist wichtig, ein Fair-Teiler 

muss gereinigt werden und man 

muss genau wissen, was hinein-

darf und was nicht. Jennifer Bey-

ersdorfs Motivation? „Ich komme 

aus einer Großfamilie, da hat man 

schon immer gut gewirtschaftet 

und nichts weggeworfen.“ Men-

schen ins Bewusstsein zu rücken, 

dass man auch Abgelaufenes 

noch essen kann, das möchten 

die Foodsaver erreichen. Jenni-

fer Beyersdorf investiert rund 15 

Stunden pro Woche in ihr Engage-

ment, aber auch, wer nur einmal 

wöchentlich Zeit hat, mal beim 

Abholen zu helfen, ist willkom-

men. Interesse? Infos und eine 

Übersichtskarte der umliegenden 

Fair-Teiler gibt’s unter: 

www.foodsharing.de 

Pfarrer Detlef Main und Vikarin Nele Kaiser mit Veronica Beck, Soraya 

Bohm, Jamie-Lee Clasen, Lina Krüger, Celine Schorr, Stella Wagner, Aa-

liyah Wiesner, Marvin Baumgart, Fabian Dietrich, Raphael Ganzke, Max 

Luca Gertenbach, Jonas Harendt, Fynn Wendler.

den von den Gemeindechören 
„Come on and sing“ (12. Mai) 
und den „Soulteens“ (19. Mai) 
begleitet.

Prädikantin Freya Walke und Vikarin Nele Kaiser mit Hannah Arndsmeier, Leonie Dietze, Leandra Grodowski, Lara Kruppok, Luisa Kussak, Cora Neugebauer, 

Maida Struck, Marén Struck, Emily Wolfgramm, Eric Butau, David Deifuß, Linus Fenn, Luke Fuest, Nick Fuest, Yannis Hesse, Stephan Ziegler.
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Grundschulkinder 
schnupperten Zirkusluft
Am 04. Mai 2019 begannen die 
Aufbauarbeiten für das große 
Zirkuszelt auf dem Schulhof 
der Schillerschule in Massen. 
Zahlreiche Eltern und Kolle-
gen, die sich am Morgen die 
Zeit zum Helfen genommen 
hatten und auch einige Kinder 
griffen der Zirkusfamilie Köll-
ner unter die Arme.

Der erste Tag der Zirkuswoche 

war natürlich für die meisten 

Kinder sehr aufregend. Begrüßt 

wurde die Zirkusfamilie im Rah-

men einer Schulgemeindever-

sammlung. „Kleine“ Täubchen, 

freche Ziegen und Akrobaten 

sowie Clowns erhielten ihre Er-

kennungszeichen. Und dann be-

gannen die Proben. Einige Grup-

pen übten im Zelt, andere in der 

Sporthalle. Währenddessen er-

ledigten die Kinder, die noch auf 

ihre Probe warten mussten, Ar-

beiten an ihren Klassenprojekten. 

So wurde etwa ein Zirkustrick-

film gedreht (Klasse 2b). Eine Klas-

se (3b) erstellte sogar eine ei-

gene Internetpräsenz mit allen 

Fakten zur Zirkuswoche mit ei-

genen Texten und Bildern sowie 

Computerzeichnungen. Drei an-

dere Klassen lasen jeweils ein gan-

zes Buch oder erstellten Zirkuswa-

gen aus Schuhkartons. Nachdem 

die Kinder am letzten Tag noch 

fleißig in den Klassen gewerkelt, 

gemalt, geschrieben oder „com-

putert“ hatten, sollte am frühen 

Nachmittag die erste Vorstel-

lung beginnen. Manche der auf-

tretenden Kinder waren gar erst 

kurz davor aus der Schwimmhal-

le gekommen. „Normal ist anders! 

Anders ist normal!“ Das Jahres-

motto passte wirklich zu all dem, 

was den Eltern in vier Zirkusvor-

stellungen geboten wurde. In der 

Pausenhalle war eine Ausstellung 

vorbereitet und aufgebaut wor-

den. Viele Klassen hatten etwas zu 

präsentierten. Und im Zelt konnte 

man Akrobaten, Clowns, „Tauben-

bändiger“, Jongleure, Hula Hoop- 

und Ziegenkinder bewundern. 

Besonders aufregend waren auch 

die Nummern am Trapez und auf 

dem Drahtseil.

Der Zirkus an der Schillerschu-

le belegte eindeutig, wie vielsei-

tig Unterricht an der Massener 

Grundschule verstanden wird. 

Große Freude bei allen Beteili-

gten, dass auch die stellvertre-

tende Bürgermeisterin Renate 

Nick (hat auch ihren Enkel an der 

Schule), die Schulamtsdirektorin 

Christine Raunser, der Ortsvor-

steher Dr. Peter Kracht, die Bei-

geordnete Kerstin Heidler und 

die Betreuerin aus dem Schul-

verwaltungsamt, Petra Hack-

barth der Schillerschule die Ehre 

durch ihren Besuch erwiesen. 

Rund 1.000 Menschen hatten an 

diesem Wochenende nichts Bes-

seres zu tun, als sich in Massen 

zirkusmäßig verwöhnen zu las-

sen. Das Team der Schillerschu-

le und die Zirkusfamilie Köllner 

machten sich gegenseitig Kom-

plimente ob der guten Zusam-

menarbeit. 

Fotos: Schillerschule Massen

Blumen brauchen Sonne, wäh-
rend im Schatten nur wenig 
wächst und gedeiht? Stimmt 
nicht ganz. Entgegen der land-
läufigen Meinung gibt es eine 
Reihe von schönen Pflanzen, 
die sich auch an schattigen 
und halbschattigen Standor-
ten und Balkonen sehr wohl 
fühlen und mit prächtigen 
Blüten oder schmucken Blät-
tern für Lichtblicke sorgen.

Begonien bringen 
Farbe ins Spiel
Die Auswahl an Balkonpflanzen 

für schattige Lagen ist nicht be-

sonders groß. Wie gut, dass es 

Begonien wie etwa die Bego-

nia Beauvilia gibt, die mit zu viel 

Sonne und Hitze so gar nicht gut 

zurechtkommt. Auf Balkonen, 

die nicht von der Sonne ver-

wöhnt werden, sorgt sie mit ih-

rer Blütenpracht dafür für Aufse-
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Frühling auf Balkonien
Pflanzen für Balkon und Terrasse 

hen. In sonnigem Gelb, feurigem 

Orange, leuchtendem Weiß und 

temperamentvollem Rot kom-

men ihre mit Blüten übersäten, 

herabhängenden Triebe in Am-

peln und Balkonkästen beson-

ders gut zur Geltung. Begonien 

b evor zug en e in e nähr s tof f-

reiche, gut wasserdurchlässi-

ge Erde. Überschüssiges Wasser 

sollte zudem gut ablaufen kön-

nen, denn Staunässe verträgt 

die Pflanze weitaus schlechter 

als kurze Trockenzeiten. Wenn 

sie alle 14 Tage etwas Flüssig-

dünger erhält und darüber hi-

naus gelbe Blätter und welke 

Blüten regelmäßig entfernt wer-

den, belohnt sie das von Mai 

bis Oktober mit reichlich neuen 

Knospen. 

Es darf genascht werden
Wer mit einer Terrasse oder einem 

Balkon mit viel Sonne geseg-

net ist, für den gibt es mehr Aus-

wahl. Wie wäre es zum Beispiel 

mit einem kleinen Beerenstrauch? 

Neue kompakte Sorten, die viele 

Früchte tragen, machen den 

Anbau auf Balkon und Terrasse 

möglich. Und das Schöne: Diese 

Pflanzen haben nichts mehr mit 

widerspenstigem, dornigem Bee-

rengestrüpp gemein, sondern sie 

sehen wie schicke Ziergehölze 

aus.

In vielen Gartencentern werden 

schon seit einiger Zeit vier kom-

pak t wachsende und hübsch 

belaubte Blaubeerpflanzen so-

wie eine dornenfreie Brombee-

re angeboten. Mit der „Raspbe-

rr y Shor tcake“ ist  ab diesem 

Frühjahr nun auch eine kuge-

lig wachsende Himbeere erhält-

lich, die mit ihrem süßen Aroma 

ihrem Namen alle Ehre macht. 

Trot z ihrer kompak ten Figur 

trägt sie im Sommer viele große 

Früchte, die auch von kleinen 

Kindern dornenfrei gepf lückt 

und genascht werden können. 

Gleichzeitig macht sie ihr de-

koratives Aussehen sowohl im 

Garten als auch auf dem Bal-

kon zu einem Hingucker mit 

Nasch-Mehrwert. Dabei nimmt 

sie wenig Platz ein und benöti-

gt anders als gewöhnliche Him-

beerpf lanzen keine Spal iere 

oder Rankhilfen.

Pflanz- und Pflegetipps
Beerenpflanzen bevorzugen ei-

nen sonnigen, aber windge -

schützten Standort. Blaubeeren 

brauchen zudem einen durchläs-

sigen sauren Boden. Da sie selbst-

fruchtend sind, benötigen sie zum 

Fruchtansatz auch keine zwei-

te Pflanze zum Bestäuben. Die 

Bewässerung hängt vom Witte-

rungsverlauf ab. Als Faustregel 

gilt, dass der Boden immer aus-

reichend feucht sein und Staunäs-

se vermieden werden sollte. Um 

einen hohen Fruchtertrag zu ge-

währleisten, ist es wichtig, die 

Pflanzen sowohl im zeitigen Früh-

jahr bei Wachstumsbeginn als 

auch im Frühsommer zur Beeren-

reife zu düngen. (dzi/djd)
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SPD Unna lud zur Podiumsdiskussion ein
„Bezahlbarer Wohnraum – was getan werden muss“

Die Frage nach bezahlbarem 
Wohnraum und was getan wer-
den muss um den heutigen 
Ansprüchen zu genügen, dis-
kutierte die SPD in Unna im 
Rahmen einer Podiumsdiskus-
sion in der Schwankhalle im ZIB 
in der Lindenbrauerei auf eine 
gemeinsame Einladung des 
heimischen Landtagsabgeord-
neten Hartmut Ganzke und der 
SPD Fraktion in Unna.

Volkan Baran MdL aus Dort-

mund und Wohnungspoltischer 

Sprecher der SPD NRW Fraktion, 

Matthias Fischer, Geschäftsführer 

der UKBS und Werner Neumann, 

ehem. Amtsleiter des städtischen 

Wohnungsamtes in Unna disku-

tierten viele Aspekte die beim 

Thema bezahlbares Wohnen zu 

berücksichtigen sind. „Fehlende 

Flächen zum Neubau mietpreis-

gebundener Wohnungen sind ein 

Problem mit dem die UKBS vor 

Ort auch zu kämpfen hat“, berich-

tet Matthias Fischer in seinem Im-

pulsreferat zu Beginn der Veran-

staltung. Volkan Baran berichtete 

aus dem Land, dass der Wohn-

raum in ganz NRW immer knap-

per wird. „Mieten explodieren, wir 

brauchen dringend mehr öffent-

lich geförderten Wohnungsbau“, 

lautete seine Forderung. Sein Vor-

wurf in Richtung Landesregierung 

„den sozialen Mietwohnungsbau 

seit 2016 um über 30 Prozent zu-

rückgefahren zu haben“, sei der 

falsche Weg. „Ein Baulückenkata-

ster zur Qualifizierung von bau-

reifen Flächen in Unna“ nannte 

Werner Neumann als Vorschlag 

auf die Frage, was man in relativ 

kurzer Zeit tun könne, um mehr 

bezahlbaren Wohnraum in Unna 

zu schaffen. 

Foto: Wahlkreisbüro Hartmut Ganz-

ke MdL

Schüler Union Kreis Unna wählte neuen Vorstand
Die Schüler Union des Kreises 
Unna traf sich, um einen neuen 
Vorstand zu wählen.

Die Schüler Union ist die größ-

te politische Schülerorganisation 

Deutschlands und setzt sich seit 

1972 außerhalb der gesetzlichen 

Schülervertretungen für die Pro-

bleme, Belange und Interessen der 

Schüler ein. Die Schüler Union ver-

steht sich selbst als „Lobbyorga-

nisation“ für Schüler. Einstimmig 

zum neuen Kreisvorsitzenden wur-

de Tim Stohlmann (15) aus Werne 

gewählt. Seine Stellvertreter sind 

Pia Buckemüller aus Holzwickede 

und Lukas Berendes aus Werne. 

Beisitzer im Vorstand sind Nele Bu-

ckemüller, Marvin Morawski und 

Jan Schmale. Ein Grußwort wurde 

von Tobias Hindemitt, dem Kreis-

vorsitzenden der Jungen Union 

Unna gehalten sowie von Monica 

Czyz, der Landesvorsitzenden der 

Schüler Union NRW. Inhaltlich wur-

den in der Kreissitzung bereits ver-

schiedene Themen angeschnitten, 

welche in den folgenden Mona-

ten ausführlich diskutiert werden. 

Besonders möchte sich die Schü-

ler Union im Kreis Unna für die bes-

sere Schulung von Schülern und 

Lehrern bezüglich digitaler Medi-

en und gegen Politikverdrossen-

heit und Populismus einsetzen. 

Darüber hinaus spielt besonders 

das Thema „Europa“ eine große 

Rolle für die Schüler. Die zukünf-

tigen Aktivitäten können über die 

Facebook oder Instagram Seite der 

Schüler Union Kreis Unna verfolgt 

werden. Neumitglieder sind ab 12 

Jahren natürlich herzlich willkom-

men. 

Foto: CDU Kreisverband Unna

Geldsegen vom Land für Ev. Stadtkirche

Mitten in die aufwendigen Sa-
nierungsarbeiten an der Ev. 
Stadtkirche Unna erreichte die 
Kirchengemeinde eine gute 
Nachricht. Das Land Nordr-
hein-Westfalen wird in diesem 
Jahr rund 367.000 Euro für die 
dringend notwendige Fassa-
densanierung bewilligen. Die 
Sanierung der Turmhaube steht 
im kommenden Jahr 2020 an. 
Die Landesmittel tragen zur Ent-
lastung der Gemeindekasse der 
Kirchengemeinde im Zusam-
menhang mit der Kirchensanie-
rung bei.

Bei einem Ortstermin hatte sich 

Ina Scharrenbach, Ministerin für 

Heimat, Kommunales, Bau und 

Gleichstellung des Landes Nordr-

hein-Westfalen, selbst ein Bild von 

den zu beseitigenden Schäden ge-

macht. Erst im vergangenen Jahr 

wurden die Denkmal-Fördermit-

tel des Landes deutlich erhöht und 

Kirchenbauten stärker einbezogen. 

Davon profitiert nun auch der Kirch-

turm in Unna. Der Antrag für die Fi-

nanzierung der Fassadensanierung 

belief sich auf exakt 366.728 Euro. 

Vorherige Anträge für Bundesmit-

tel oder an die Deutsche Stiftung 

Denkmalpflege wurden abgelehnt. 

Daher war die Freude über diese 

Zusage in Unna groß: „Das hilft uns 

sehr und gibt für die weiteren Bau-

arbeiten eine gute Perspektive“, so 

Superintendent Hans-Martin Bö-

cker. „Die Evangelische Stadtkirche 

als gotische Hallenkirche aus dem 

14. Jahrhundert ist Stadtbild-prä-

gend – von weitem wird sie ge-

sehen, von den Bürgerinnen und 

Bürgern geschätzt. Der Sturm „Frie-

derike“ hat ihr zugesetzt und wei-

tere Schäden offenbart. Es steht in 

unserer gemeinsamen Verantwor-

tung für die Sanierung und damit 

den Erhalt der Stadtkirche einzu-

stehen: Die Bürgerschaft hilft mit 

– bisher – 250.000 Euro, Kirchen-

gemeinde und Kirchenkreis inve-

stieren selbst auch. Also ein großes 

Gemeinschaftswerk“, erläutert 

die in Kamen wohnende Ministe-

rin und lobt zugleich die Anstren-

gungen vor Ort. Für die Sanierung 

des Turmhelms wurde ein weiterer 

Förderantrag über 157.000 Euro ge-

stellt. Eine Entscheidung hierüber 

wird mit dem Denkmalförderpro-

gramm 2020 fallen.

Ministerin Ina Scharrenbach (Mitte) wird von Vertretern der Kirchengemeinde und des Kirchenkreises Unna an der 

Stadtkirche Unna empfangen, darunter Superintendent Hans-Martin Böcker (4.v.r), Pfarrer Johannes Doering (2.v.r) 

und Christoph Schulte, Bauabteilung des Kirchenkreises (3.v.l.). 

Foto: Ev. Kirchenkreis Unna

Insgesamt rechnet Christoph 

Schulte, Leiter der Bauabteilung 

im Ev. Kirchenkreis, zurzeit mit 

einem Gesamtvolumen in Höhe 

von 3,4 Mio Euro: „Das ist für die 

Sanierung von Turmhaube und 

der Fassade samt Galerie. Mit-

ten in die Arbeiten an den Fi-

alen und Wasserspeiern sind wir 

über die Zusage sehr erleichtert.“ 

Denn insgesamt fehlen der Ge-

meinde für die komplette Sanie-

rung noch rund 1,9 Mio. Euro. Und 

das obwohl der Ev. Kirchenkreis 

Unna eine Million Euro beisteuert 

und durch Spendenaktionen be-

reits 250.000 Euro eingeworben 

wurden. Auch bereits eingegan-

gene Zuschüsse und die erhoff-

te Förderung für die Turmsanie-

rung sind da schon eingerechnet. 

Dennoch bleibt die Aufgabe für 

die Gemeinde groß, weiß Pfarrer 

Johannes Doering: „Wir werden 

natürlich weitermachen und die 

Bürgerinnen und Bürger um ihre 

Unterstützung bitten und uns um 

weitere Fördermittel bemühen.“
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Ehepaar aus Hengsen (Mitte 50) 
sucht nette Leute zum Doppelkopf spielen, 

Tel. 02301/1846709 

Annahmestellen
Holzwickede:  LOHENSTEIN, Allee 15

  Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:  Möbelhaus König, 
 Germaniastraße 23-25

Oberaden:  Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 17.06.2019

www.fkwverlag.com

Ferien

Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen EFH, DHH, MFH u. ETW. 

Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

www.nordseestrand24.de

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Sonstiges

Paar aus dem öffentl. Dienst sucht von 

Privat freistehendes Haus mit Eigentums-

grundstück bis ca. 100.000,- Euro. Makler- 

angebote zwecklos, Tel. 0170-9898898 

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit  „Silent“ 

geräuschlos,  hygienisch, sicher. 

Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/1 87 03 47

Wir suchen schnellstmöglich motivierten, 
zuverlässigen, flexiblen Mitarbeiter/-in als 

Auslieferungsfahrer/-in für Elektromaterialien.
Berufserf. i. d. Transportbranche u. generelle 

Bereitschaft zur Nachtarbeit zwingend 
Voraussetzung. Nähere Infos tel. o. pers. 

Holzwickeder Transport-Service,
Manuel Oliveira, Tel. 02301/9 61 00 22, 

Mobil: 0152-24 23 49 38

Stellenmarkt

Sauerland, Willingen-Usseln, 
Ferienhaus, 75 qm bis 5 Pers., 

2 Schlafräume, Küche, 
Bad, WC, Wohn- u. Esszimmer, Terrasse, 
Gartenmöbel. Ideal für Familien/Hund,

Tel. 0171-3236073 



- Anzeige -

Thomas Weber freut sich auf Ihren Besuch!

Hosen kaufen in Unna?
NATÜRLICH BEIM HOSEN-SPEZIALISTEN!

Wenn Sie auf der Suche nach der passenden Hose sind, 

sind Sie bei uns mehr als richtig! Beim Hosen-Spezialisten 

in Unna finden Sie ein großes Sortiment an Damenhosen 

und Herrenhosen.

A uch Übergrößen und Überlängen gehören zu   

 unserem Angebot. Fachkundige Beratung bei   

 der Auswahl ist selbstverständlich.

Auf individuelles Beraten legen wir besonderen Wert 

– denn Ihre Hose soll schließlich perfekt sitzen. Unser 

ausschließlich professionell geschultes Fachpersonal hilft 

Ihnen bei der Wahl der richtigen Hose.

Beim Hosen-Spezialisten in Unna werden Sie fündig. Bei 

uns bekommen Sie eine breite Auswahl an Hosen in allen 

Größen, Formen, Längen und Farben und natürlich auch 

von zahlreichen namhaften Herstellern. Egal ob Jeans, 

Stoff, Cord oder ein anderes Material, hier bekommen Sie 

genau das, wonach Sie suchen!

Neugierig geworden? Möchten Sie sich selbst von 

unserer enormen Auswahl an Hosen überzeugen und 

unseren überdurchschnittlichen Service selbst erleben? 

Dann besuchen Sie unser Spezialgeschäft für Hosen im 

Herzen von Unna.

Inhaber Thomas Weber

Service, Service und nochmal Service – preisgekrönt und 

mehrfach mit einem Beliebtheitspreis für Textilgeschäfte 

in Unna ausgezeichnet. Eine Auswahl, die rundum über-

zeugt. Ein hervorragendes Preis-Leistungs-Verhältnis.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, immer auf’s Neue 

– bereits seit über 50 Jahren!

Wasserstraße 5 | 59423 Unna
Tel. 02303/16051

hosenspezialist-unna@t-online.de
www.hosenspezialist.com

Mo. bis Fr. 9.30 bis 18.30 Uhr / Sa. 9.30 bis 16.00 Uhr


